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Familienfreundlichkeit im Quartier Tschudiwies ab  2017  

Im zentralen Stadtquartier Tschudiwies ist über Jahrzehnte sehr engräumig eine  urbane,  fami-
lienfreundliche Quartierstruktur gewachsen.  In  unmittelbarer Nähe zueinander finden Fami-
lien eine Tagesbetreuung für  0-  bis 6-Jährige1 , einen Kindergarten2, eine Primarschule3  und 
einen Kindertreff für  6-  bis 12-Jährige4. Zweihundert Meter weiter erreichen  6-  bis  12-Jährige  
die  Tagesbetreuung5, wo auch Spielgruppen für  2-  bis  5-Jährige betrieben werden6. 
1 Kindertagesstätte Triptrap, Oberstrasse  49;  2städtischer Kindergarten Schlosserstrasse, Schlosserstrasse  22;  
3städtische Primarschule Tschudiwies, Tschudistrasse  21;  4städtischer Kindertreff Zentrum, Tschudistrasse  31;  
5städtische Tagesbetreuung Oberstrasse und 6SpiKi Spielgruppe St.Leonhard-Tschudwies, beide Oberstrasse  14. 
Plan  siehe Seite  2.  

Diese Kinderstrukturen sind umgeben und teilweise untereinander verbunden  von  gepflegten, 
belebten Grünanlagen mit alten Baumbeständen,  die  fehlende Grünflächen auf  den  Privat-
grundstücken wett machen. Insgesamt ist  der  Nahraum so beschaffen, dass Familien hier 
Wurzeln schlagen und Kinder gross werden können. 

Das Quartier Tschudiwies ist ein  von der  Bevölkerung seit je her stark durchmischter Stadt-
teil, umgeben und teilweise zerschnitten  von  viel Mobilität, knapp genügend gesund durch-
mischt, weil das Quartier bisher auch für Familien mit ausreichenden Ressourcen attraktiv 
war. Ab  Sommer 2017  wird  die  Stadt  die  Tagesbetreuung für  6-  bis  12-Jährige im renovierten 
Schulhaus St.Leonhard unterbringen. Dorthin wird sie nach Möglichkeit auch alle Primar-
schulkinder einteilen,  die  bisher ins Schulhaus Tschudiwies gehen bzw. hier zugeteilt worden 
wären. Ein Schulhaus Tschudiwies für das Quartier würde  es  dann nicht mehr geben 
und das Quartier damit stark abgewertet. Für Familien mit schulpflichtigen Kindern 
wäre  es  weniger attraktiv. 

Daraus ergeben sich folgende Fragen:  

1. Welche Vorstellungen hat  der  Stadtrat für  die  Entwicklung  des  Quartiers Tschudi-
wies? Welche  Rolle  spielt das Schulhaus Tschudiwies bei diesen Überlegungen?  

2. Was bedeutet  es,  wenn das Quartierschulhaus Tschudiwies als wesentlicher Bestandteil  des  
heutigen Gefiiges  der  Familienstrukturen  a) von der  Stadt umgenutzt,  b)  verkauft,  c) fir die  
Bevölkerung vor Ort weiter betrieben wird,  dies  unter  den  Aspekten  von  Familienfreundlich-
keit, Stadtentwicklung, Schulentwicklung, gesellschaftlicher Entwicklung, Standortförderung  
und  Sicherheit?  

3. Wieviele Kinder könnten gemäss  der  zu erwartenden Bevölkerungsentwicklung (geplante 
Überbauungen Ruckhalde und Güterbahnhof) voraussichtlich dem Schulhaus Tschudiwies 
zugeteilt werden, inkl, jenen,  die  auch  von  weiter entfernt zugeteilt werden könnten:  a) 2017, 
b) 2022, c) 2027,  d)  2037?  
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Ich danke für  die  Beantwortung dieser Fragen.  

Q3, Maj. 20'( /It) 
Datum  Unterschrift  

1  Kindertagesstätte Triptrap, Oberstrasse  49 

2  Städtischer Kindergarten Schlosserstrasse, Schlosserstrasse  22 

3  Städtische Primarschule Tschudiwies, Tschudistrasse  21 

4  Städtischer Kindertreff Zentrum, Tschudistrasse  31 

5  Städtische Tagesbetreuung Oberstrasse, Oberstrasse  14 

6  SpiKi Spielgruppe St.Leonhard-Tschudwies, Oberstrasse  14  
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